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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


!! ͤ © ____ ˙![— ͤ̃7oTp , .. ... ̃ĩ—Ü . SR ._____. 
Nro. 32. f Marienwerder, den 8. Auguſt 1883. 
Verordnungen und Bekanntmachungen Standesamtsbezirk Grünfelde im Kreiſe Stuhm hier⸗ 
der Central⸗Behörden. durch zur öffentlichen e de. 
Danzig, den 24. Juli ; 
13 Wekanmmachung, Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


Poſtkarten mit Antwort im Verkehr mit Jamaica. Bekanntmachun 
Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins, nach ekanntmachung⸗ 
welchen Postkarten mit Antwort abgeſandt werden z e e e 505 
können, iſt nunmehr auch Jamaica beigetreten. Das Renners Auth of a Neuhof 1 e 
20 Men e beamten⸗Stellvertreter für den Standesamtsbezirk Neu⸗ 
Berlin W., den 29. Juli 1883 guth im Kreiſe Schlochau an Stelle des von Eichen⸗ 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. felde verzogenen Gutsbeſitzers Wittig hierdurch zur öffent⸗ 
Stephan. lichen Kenntniß. 
Danzig, den 27. Juli 1883. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 6) 3 
san : efauntmachung. 
2 Provinzial Behörden. Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
2) Bekanntmachung. 7. März 1876 bringe ich die erfolgte Ernennung des 


Betrifft die Abänderung der Amtsbezirke Königswieſe, Forſtaufſehers Emil Kempka zu Wilhelmsberg zum 
Kreiſes Pr. Stargardt, und Mockrau, Kreiſes Konitz. 2. Standesbeamten⸗Stellvertreter für den Standesamts⸗ 
Im Einvernehmen mit dem Herrn Miniſter des bezirk Wilhelmsberg im Kreiſe Strasburg an Stelle 
Innern find durch Beſchluß des Provinzial⸗Raths der des von da verſetzten Königlichen Förſters Borchardt 
Provinz Weſtpreußen vom 9. Mai d. J. auf Grund hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
des § 49 Abſatz 2 der Kreisordnung die durch Geſetz Danzig, den 30. Juli 1883. 
vom 15. März 1882 von dem Kreiſe Pr. Stargardt Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
abgetrennten und mit dem Kreiſe Konitz vereinigten 7) Dem Fräulein Martha Mallon zu Schwetz iſt 
Landgemeinden Puſtki und Gotthelp, unter Abtrennung die Erlaubniß ertheilt, die von Fräulein Suaſius in 
von dem Amtsbezirke Königswieſe, Kreiſes Pr. Star⸗ Schwetz eingerichtete Privatſchule in dem bisherigen 
gardt, dem Amtsbezirke Mockrau, Kreiſes Konitz, zu⸗ Umfange fortzuführen, dieſelbe zu leiten und in derſel⸗ 


gelegt worden. ben zu unterrichten. 
Danzig, den 5. Juli 1883. Marienwerder, den 26. Juli 1883. 
Der Vorſitzende des Provinzial⸗Raths, Königliche Regierung, 
Ober⸗Präſident. Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
(von Ernſthauſen.) S) Bei den von uns verwalteten verſchiedenen Fonds 
3) Bekanntmachung. find, reſp. werden in Kurzem nicht unbedeutende Kapi⸗ 


Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vomftalien zur Beleihung auf ländliche Grandſtücke disponibel 
22. April 1876 bringe ich die erfolgte Ernennung desſund find wir bereit, etwaige Anträge, ſofern die unten: 
Putsbeſitzers Tempel in Ludwigsort zum Standes⸗ſſtehenden Bedingungen erfüllt find, zu berückſichtigen: 
onen für den Standesamtsbezirk Schönau im Kreifel 1. die Kapitalien werden bedingungslos nur zur 


beſtzerdenz an Stelle des von da verzogenen Guts⸗ erſten Stelle und zu 5% Zinſen ausgeliehen, 
eſtzers Schwarz hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. die Zinſen ſind halbjährlich, zum 2. Januar und 
„Danzig, den 24. Juli 1883. 1. Juli j. J. zu zahlen. Die Rückzahlung erfolgt 
Fer Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. an den gedachten beiden Terminen nach vorange⸗ 
„Bekauntmachung. gangener halbjährlicher Kündigung, 5 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung] 2. den Anträgen ſind behufs Prüfung der Sicherheit 
vom 22. Dezember v. J. bringe ich die erfolgte Ernen⸗ beizufügen: 

nung des Rechnungsführers Auguſt Griſchow zu a. der Auszug aus der Grundſteuer⸗Mutterrolle 

Grünfelde zum 2. Standesbeamten ⸗Stellvertreter für den und event. aus der Gebäudeſteuerrolle, 


Ausgegeben in Marienwerder den 9. Auguſt 1883. 


— 218 — 


b. falls das zu bewilligende Darlehn den 15fachen des Erſcheinens 


Grundſteuerreinertrag überſteigt, eine 
einem vereideten Taxator aufzunehme Taxe 
zu verpfändenden Grundſtücks, welche bezüglich 


ihrer Richtigkeit von dem Tapator vor Gericht 


anerkannt werden muß; hat das zu verpfän⸗ 
dende Grundſtück einen Werth von mehr als 
15,000 Mark, ſo bedarf es einer gerichtlich 
aufgenommenen Taxe, 

0. in jedem Falle eine beglaubigte neueſte Abs 

ſchrift des Grundbuchblattes. 

3. Bilden die Gebäude des zu beleihenden Grund⸗ 
ſtücks einen weſentlichen Theilwerth deſſelben, fo 
ſind dieſelben gegen Feuergefahr verfichert zu halten 
und iſt uns der Hypothekenverſicherungsſchein der 
betreffenden Verſicherungsgeſellſchaft zum Nach⸗ 
weiſe zuzuſtellen. Auch iſt dann der 
Gebäude in der Tare geſondert erſichtlich zu 
machen. 

Marienwerder, den 26. Juli 1883. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

Bekanntmachung. 

Mit Bezug auf $ 32 des revidirten Statuts für 
die Schullehrer-Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſe für den hie⸗ 
ſigen Regierungs-Bezirk vom 18. September / 22. No: 
vennber 1871 wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
die Zeit vom 1. d. Mts. bis Ende Dezember 1885 zu 
Kuratoren dieſer Kaſſe die Lehrer 

a. Floeder zu Mewe, 
b. Droeſe zu Kurzebrack und 
o. Taterra zu Mewe 
gewählt worden ſind. 
Marienwerder, den 28. Juli 1883. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Bekanntmachung. 

Folgende Poſtſendungen ſind am Beſtimmungsorte 
unbeſtellbar geweſen und haben auch den Abſendern 
nicht zurückgegeben werden können. 

J. Einſchreibbriefe: an Omirczinski in Tittlowo bei 
Kl. Czyſte, aufgeliefert in Chriſtburg am 31. März 
1883; an J. Schlewitzki in Oberausmaß bei 
Culm, aufgeliefert in Culm am 17. Februar 1883; 

2. Poſtanweiſung an Makomatzki in Berlin über 
M. 33,75, aufgefiefert in Thorn 1 am 2. Ol⸗ 
tober 1882; 

3. Packet an Adelhardt Krauſe in Neukrug (Kreis 
Berent), aufgeliefert in Leibitſch am 5. Auguſt 
1882, enthaltend 2 Damenkleider, 1 ſchwarze 
Joppe, 1 Nachtjacke, 1 braune Joppe, 1 Kopf⸗ 
kiſſen und einige alte, auf den Namen „Krauſe“ 
lautende Zeugniſſe; 


Poſtamts in Weißenburg (Wpr.) ein Rohrſtock. 

Die Abſender bezw. die unermitlelt gebliebenen 
Eigenthümer der bezeichneten Gegenſtände werden hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen vom Tage 


„ Herrenlos gefunden iſt in den Dienſträumen des T 


gegenwärtigen Aufrufes an gerechnet, 


von zur Empfangnahme der gedachten Gegenſtände zu melden, 
des widrigenfalls nach Ablauf der genannten Friſt hierüber 


zum Beſten der Poſtarmenkaſſe verfügt werden wird. 
Danzig, den 1. Auguſt 1883. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 

In Vertretung: 
Bahr. 
Bekanntmachung. 

Am Tage der Eröffnung der Eiſenbahn⸗Strecke 
Graudenz⸗Marienburg (pr.) tritt in Sedlinen (Kreis 
Marienwerder) an der Eiſenbahnſtrecke Graudenz⸗Ma⸗ 
rienburg eine Poftagentur in Wirkſamkeit, welche ihre 
Verbindung mit den Poſtämtern in Marienwerder und 
Graudenz erhält. 

Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur 


11) 


Werth derſ werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: 


a. aus dem Landbeſtellbezirk des Poſtamts Marien⸗ 
werder: Kampangen, Klein⸗ und Groß⸗Paradies, 
Hohenſee, Bialken Dorf, Gut und Mühle, Rospitz. 

b. aus dem Landbeſtellbezirk der Poſtagentur Runde⸗ 
wieſe: Ruden Dorf und Förſterei, Altmühlbach, 
Neumühlbach und Ellerwalde. 

Danzig, den 4. Auguſt 1883. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
In Vertretung: 
Bahr. 


12) Mit dem 1. Auguſt d. J. treten im Güter⸗Tarif 
für den Eiſenbahn-Direktions⸗Bezirk Bromberg vom 1. 
Juli 1880 II. Auflage giltig vom 1. Auguſt 1882 
folgende Aenderungen reſp. Ergänzungen in Kraft: 

a. Unter Abſchnitt II. C. Tarif für die Nebengebüh⸗ 
ren im Güter⸗Verkehr zu III. 2 b. Seite 11 iſt 
folgender Zuſatz aufzunehmen: 

„Werden von der Eiſenbahn⸗Verwaltung an 
Stelle eines Wagens von 10000 Kilogramm 
Tragkraft für eine Frachtbriefſendung andere 
Wagen mit einer Geſammt⸗Tragkraft von min⸗ 
deſtens 10000 Kilogr. zur Beladung geſtellt 
und zur Verwiegung gebracht, ſo wird das 
Wägegeld nur für einen Wagen erhoben.“ 

b. Neue Ausnahmefrachtſätze für Braunkohlen, Braun⸗ 
kohlenkokes und Braunkohlenbriquets von Trebnitz 
nach den Berliner Bahnhöfen und Ringbahn⸗ 
ſtationen. 

Dieſe Tarifſätze ſind bei den betreffenden Stationen und 

dem Auskunfs⸗Bureau für die Staatsbahnen zu Berlin, 

Bahnhof Alexanderplatz, zu erfahren. 

Bromberg, den 29. Juli 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


13) Den Retourbillets nach Helgoland — Bekannt⸗ 
machung vom 2. Juni cr. — wird mit dem heutigen 
age eine Aufenthalts ⸗ Berechtigung in Cuxhaven bei⸗ 
gelegt, und kann ſomit die Reiſe von jetzt ab in Berlin, 
Harburg und Cuxhaven unterbrochen werden. 
Bromberg, den 29. Juli 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
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14) Verzeichniß der Vorleſungen, 

welche im Winter⸗Semeſter 1883/84 an der Königlichen 

landwirthſchaftlichen Hochſchule zu Berlin, Invaliden⸗ 
ſtraße Nr. 42, ſtattfinden werden. 


1. Landwirthſchaft, Forſtwirthſchaft und 
Gartenbau. 
Geheimer Negierungs⸗Rath Profeſſor Dr. Sette⸗ Uebungen. 

gaſt: Allgemeine Thierzuchtlehre. Schafzucht und Woll⸗ e) Zoologie und Thierphyſiologie. Prof. 
kunde. — Prof. Dr. Orth: Allgemeine Ackerbaulehre, Dr. Nehring: Zoologie und vergleichende Anatomie 
Theil I. (Bodenkunde, Urbarmachung, Ent⸗ und Be⸗ mit ſpezieller Berücksichtigung der Wirbelthiere. Zoolo⸗ 
wäſſerung). Landwirthſchaftliche Betriebslehre. Prak⸗ giſches Colloquium. — Prof. Dr. Zuntz: Phyſiologie 
tiſche Uebungen im agronomiſch⸗pedologiſchen Labora⸗ des thieriſchen Stoffwechſels. Thierphyſiologiſche Uebun⸗ 
torium. Leitung agronomiſcher und agrikulturchemiſcherſgen (in Gemeinſchaft mit Dr. Lehmann). — Dr. 
Arbeiten für Vorgerückte. een Dr Sr Karſch: Landwirthſchaftliche Entomologie. Bienenzucht. 
von Canſtein: Spezieller Pflanzenbau. — Dr. rahl: N ; 
Bolkswirthſchaftliche Grundlagen des Ackerbaues. Tara- 3. Staats- und Rechts wiſſenſ chaft. 
tionslehre. Landwirthſchaftliches Seminar. — Profeſſor Prof. Dr. Schmoller: Agrarweſen und Agrar⸗ 
Dr. Großmann Doppelte Buchführung, Berechnungen politik Deutſchlands im 19. Jahrhundert. — Kammer⸗ 
bei Amortiſationen und Ablöſungen, Prinzipien der gerichtsrath Keußner: Reichs⸗ und preußiſches Recht 
Verſicherungsgeſellſchaften. — Dr. Hartmann: Ueberſmit beſonderer Rückſicht auf die für den Landwirth 
die Schafracen und deren Wolle und die Züchtung des wichtigen Rechtsverhältniſſe. 


4. Veterinärkunde. 


Prof. Müller: Anatomie der Hausthiere, verbun⸗ 
terungslehre, Theil I. (Nährſtoffe, Futtermittel und Ab⸗ den mit Demonſtrationen. Thierſeuchen und deren 
leitung der Futternormen). Schweinezucht. — Benno Tilgung. — Prof. Dieckermann: Seuchen und paraſi⸗ 
Martiny: Molkereiweſen, II. Theil. (Die Technik des tiſche Krankheiten der Hausthiere. — Ober⸗Roßarzt 
au f bei lust, e 7 5 Küttner: Hufbeſchlagslehre. 

und Käſebereitung, Herſtellung von Mi hkonſerven ꝛc. 2 5 R 
— G89 . en Schotte: Land: N RD BRENNT 
wirthſchaftliche Maſchinenkunde. Prinzipien der Mechanik Profeſſor Schlichting: Waſſerbau. Landwirth 
und Maſchinenlehre. Zeichen⸗ und Konſtruktions⸗llebun⸗ ſchaftliche Baulehre. Wege⸗ und Brückenbau. Uebungen 
gen. — Univerſitätsgärtner Lindemuth: Obſtbau. m Entwerfen von Bauwerken des Waſſer⸗, Wege- und 


2. Naturwiſſenſchaften. Brückenbaues. 


1 a) Botanik und Pflanzenphyſiologie. Pro⸗ 
ſeſſor Dr. Any: Anatomie und Entwickelungsgeſchichte 
er Pflanzen, in Verbindung mit mikroſkopiſchen De: 
monſtrationen. Botaniſch⸗mikroſkopiſcher Kurſus im An⸗ 
ſchluſſe an vorſtehende Vorleſung. Leitung der Arbeiten 
im botaniſchen Inſtitute. — Prof. Dr. Frank: Krank⸗ 
beiten der Kulturpflanzen. Ueberſicht über die Pflanzen⸗ 9. 8 
Ihyſiologie. Uebungen im pflanzenphyſiologiſchen Labora⸗ vermeſſung. Geodatiſche Zeichen⸗ und Rechen⸗Uebungen. 
torium. Arbeiten für Fortgeſchrittenere im pflanzen⸗ Meß⸗Uebungen. — Prof. m Börnftein: Analntiſche 
Phpſiologiſchen Laboratorium. — Profeſſor Dr. Witt⸗GGeometrie und höhere Analyſis. Mathematiſche Uebun⸗ 
Mag; Syſtematiſche Botanik. Verfälſchung der Nah- gen. — Oberlehrer Dr. Reichel: Clementarmathematik, 
rungs⸗ und Futtermittel. Ausgewählte Kapitel aus der Ergänzungen zur Algebra und darſtellenden Geometrie. 
technologiſchen Botanik. Uebungen zur darſtellenden Geometrie und zur Algebra. 
hem ie und Technologie. Geheimer Reg.⸗ Seit dem Sommer⸗Semeſter 1883 beſteht auch 
Rath Prof. Dr. Landolt: Anorganiſche Experimental⸗ der zweiſemeſtrige geodätiſche Kurſus, welcher in den 
chemie. Chemiſches Praktikum. — Dr, Degener: Or⸗ Prüfungsvorſchriften für die öffentlich anzuſtellenden 
ganiſche Chemie mit beſonderer Berückſichtigung der Landmeſſer vom 4. September 1882 vorgeſehen iſt, 
Landwirthſchaft und der landwirthſchaftlichen Gewerbe. und iſt mit demſelben ein vierſemeſtriger Kurſus für 
Die Verwerthung der wichtigſten Abfallſtoffe in der dieſenigen verbunden, welche mit der geodätiſchen Qua⸗ 
kandwirthſchaft. — Prof. Dr. Delbrück: Stärkefabri⸗flifikation zugleich eine ſolche als Kulturtechniker erlangen 
Mon und Brennerei. Brauerei und Malzfabrikation. wollen. 
gen in den Kontrol-Unterſuchungen für Brauerei, Das Winter ⸗Semeſter beginnt am 15. Oktober 


Brennerei und Stärkefabrikation. Großes gährungs⸗ 
chemiſches Praktikum. 

e) Mineralogie, Geologie und Geognoſie. 
Prof. Dr. Gruner: Vodenkunde. Geognoſie. Minera⸗ 
logiſch⸗pedologiſches Praktikum. 

d) Phyſik. Proſeſſor Dr. Börnſtein: Erperi- 
mentalphyfik J. Theil. Wetterkunde. Phyſikaliſche 


6. Kulturtechnik. 


Meliorations⸗VBauinſpektor Köhler: Kulturtechnik. 
Kulturtechniſches Seminar. Entwerfen von Ent⸗ und 
Bewäſſerungs⸗Anlagen. 


7. Geodäſie und Mathematik. 
Prof. Dr. Vogler: Praktiſche Geometrie. Landes- 
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1883. — Honorar pro Semeſter 100 Mark. Pro: 
gramme ſind durch das Rektorat zu erhalten. 


der Königl. preuß. Regierung zu Wiesbaden, vom 
26. Ju 


Berlin, den 26. Mai 1883. 11. Franz Görblich, Bautechniker, 33 Jahre alt, 
Der Rektor. geboren zu Thalberg, Bezirk Graz, Steiermark, 
In Vertretung: wegen Landſtreichens, von der Königl. preußiſchen 

gez. Landolt. Regierung zu Wiesbaden, vom 13. Juli d. J. 
12. Anton Janſen, Arbeiter, 44 Jahre alt, aus 
15) Ausweiſung von Ausländern aus dem Bergh, Provinz Gelderland, Niederlande, wegen 
Reichsgebiete. ur en Be © 190 a 5 des 
i f trafgeſetzbuchs), von der Königlich preuß. Regie⸗ 

a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: au 5 Arnsberg, vom 20. Mai d. J. 9 
1. Joſef Szymanski, Knecht, geb. am 4. Auguſt 13. Jan Lambert Jenkens, Schreiber, geb. am 13. 
1859, aus Izbic, Gouvernement Kaliſch, Nuſſiſch⸗ Mai 1846 zu Eysden, Provinz Limburg, Nieder⸗ 
Polen, wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls lande, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtrei⸗ 
(1 Jahr 1 Woche Zuchthaus laut Erkenntniß vom chens und Bettelns, von der Königl. preuß. Regie⸗ 

14. Juni 1882), von der Königlich preuß. Regie⸗ rung zu Aachen, vom 8. Juni d. J. 

rung zu Bromberg, vom 11. Mai d. J. 14. Heinrich Patzak, N 1 Saen 
5 1854 zu Ketzelsdorf, Bezirk Königinhof, Böhmen, 
b. Auf Grund des 8 362 des Strafgeſebbuchs: ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
2. Joſef Chinsky alias Trotowiel, Arbeiter, 40 und Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreis⸗ 
Jahre alt, aus Potjeſchie, Bezirk Chrudim, Böh⸗ hauptmannſchaft zu Leipzig, vom 12. Juni d. J. 
men, wegen Landſtreichens, vom Königlich preuß.] 15. Daniel Dechaume, Anſtreicher. geb. am 3. Jan. 


Negierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 9. Juli 


d. Is. 
3. Franz Gramer, Schuhmacher, geb. am 12. Mai 
1866 zu Weckelsdorf, Bezirk Braunau, Böhmen, 


wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 16) 


preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 
26. Mai d. J. 

4. Guſtav Czech, Bäckergeſelle, geb. am 2. Auguſt 
1850, aus Carlsthal bei Jägerndorf, Oeſterreichiſch⸗ 


1830 zu Vienne, Departement de l'Iſere, Frank: 
reich, wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 11. Juli d. J. 


Gewerbe⸗Ausſtellung in Konitz. 


Eröffnung am 1. September 1883 — Schluß am 


10. September 1883. 
Gelegentlich der im September d. Is. in Konitz 


Schleſien, wegen Landſtreichens und Bettelns, von ſtattfindenden Generalverſammlung des Gewerblichen 
dem Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Central⸗Vereins der Provinz Weſtpreußen und des mit 


Liegnitz, vom 8. Juni d. J. 


derſelben verbundenen vierten Weſtpreußiſchen Gewerbe⸗ 


5. Abraham Balitzer, Arbeiter, 30 Jahre alt, aus tages wird in Konitz eine 


Krakau, Galizien, wegen Landſtreichens, von dem 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 11. Juni d. J. 


Lokal⸗Gewerbe⸗Ausſtellung 


für die Kreiſe Flatow, Konitz, Dt. Krone, Schlochau 


6. Jakob Micklas, Schuhmachergeſelle, geboren am und Tuchel veranſtaltet werden. 


1. Mai 1854 zu Brunnow, Bezirk Ungariſch⸗Brod, 


Dieſe Ausſtellung — deren Dauer auf zehn 


10. 


Mähren, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Tage bemeſſen iſt — ſoll einerſeits den Gewerbtreiben⸗ 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, den und insbeſondere den eigentlichen Handwerkern 
vom 26. Juni d. J. innerhalb der bezeichneten Kreiſe Gelegenheit bieten, zu 


Peter Malen recte Petter Malmſten, Schmiede- zeigen, daß auch in unſerer Provinz gute und brauch⸗ 


geſelle, geboren am 11. November 1844 zu Hor, bare Gewerbserzeugniſſe hergeſtellt werden; andererſeits 
Bezirk Skone, Schweden, wegen Landſtreichens und wird dieſelbe vorausſichtlich zu einer Förderung der 
Bettelns, von der Königlich preuß. Landdroſtei zu heimiſchen Gewerbsthätigkeit und zu deren Kräftigung 
Hannover, vom 16. Juli d. J. gegenüber der auswärtigen Konkurrenz nach mehreren 


„Carl Johann Elmſtröm, Müllergeſelle, 31 Jahre Seiten hin eine nützliche Anregung geben. 


alt, aus Nöbbeled, Schweden, wegen Landſtreichens, Nachdem bereits anderswo, u. a. auch in unſerer 
von der Königlich preuß. Landdroſtei zu Stade, Nachbarprovinz Oſtpreußen, derartige kleine Ausſtel⸗ 
vom 7. Juli d. J. lungen mit recht günſtigem Erfolg veranſtaltet 


Emil Singer, Bäcker, 19 Jahre alt, aus Auſſee, worden, hat im Jahre 1882 der erſte Verſuch, welcher 


Bezirk Hohenſtadt, Mähren, wegen Landſtreichens auf Anregung des Gewerblichen Central⸗Vereins der 
und Bettelns, von der Königlich preuß. Regierung Provinz Weſtpreußen mit der Lokal⸗Gewerbe⸗Ausſtellung 
zu Caſſel, vom 6. Juni d. J. zu Dt. Eylau gemacht worden iſt, ebenfalls zu einem 
Martha Stadelwieſer, Tagelöhnerin, 54 Jahredurchaus befriedigenden Ergebniß geführt. 

alt, aus Stanz, Tyrol, wegen Landſtreichens, von Für den Zweck und Erfolg der projektirten Lokal⸗ 
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Gewerbe⸗Ausſtellung zu Konitz wird es weſentlich darauf[das Komitee nach Maßgabe des vorhandenen Raumes. 


ankommen, daß nicht nur die größeren Gewerbtreibenden, Danzig und Konitz, im Januar 1883. 

ſondern auch die kleineren Handwerker ſich recht [ Die Direktion des Gewerblichen Central⸗Vereins der 
zahlreich betheiligen, und daß in erſter Reihe Provinz Weſtpreußen. 
Gewerbserzeugniſſe ausgeſtellt werden, welche dem ge⸗ Der Vorſitzende: 

wöhnlichen Haus- und Wirthſchaftsgebrauch Hagemann, Bürgermeiſter in Danzig. 
dienen. Der Schriftführer: 


2 ; 5 5 a u Danzig. 

Gegenſtände der Austellung find die Erzeugniſſe . ai e aud. Seine (e 
des Handwerks und der Induſtrie, einſchließlich der Ehrhardt Regierungs⸗ und Baurath (Danzig). 
Satsinbufteie,” der denen Dienenfunft e n, „ gaker, Kreis Balltuſpeklot (Hattet dei . 
insbeſondere auch derjenigen techniſchen Gewerbe, welche em Buchdruckereibeſitzer und Stadtrath (Thorn). 
für die Landwirthſchaft arbeiten oder mit ihr zuſammen⸗ „Pr. Nagel, Oberlehrer (Elbing). 
hängen. Vorausſetzung iſt dabei, daß der auszustellende Pfannen a ibt, Fabrikbeſther (Danzig) 
Gegenſtand durch gewerbliche Arbeit innerhalb Dr. Strebitzki Oberlehrer (Meuſtadt) j 
des Ausſtellungs-Bezirks hergeftellt worden iſt. Das Ausſtellun 3. Komf tee. 
Die Ausſtellung ſoll nicht zu einem Jahrmarkte für A 7 nne 


1 Ar \ Albrecht, Maler. Berent, Kaufmann. Beyrich 
auswärts hergeſtellte Geweröserzeugniſſe werden. Rittergutsbeſitzer. Böttcher, Maurermeiſter. Dobrindt, 


Eine ausnahmsweiſe Zulaſſung anderer Aus⸗ Sattlermeiſter. Eichmann, Seilermeiſter. Felſch, 
ſtellungsobſekte, ſofern es ſich um die Einführung neuer, Klempnermeiſter. Gebbert, Zimmermeiſter. Harich, 
für den Ausſtellungs Bezirk wichtiger Arbeiten des Ge⸗Buchdruckereibeſitzer. Hell, Gutsbeſizer. Heubach, 
werbefleißes handelt, ſowie die Ausstellung kunſtgewerb⸗ Apothekenbeſizer. Hindenburg, Fabrikbeſitzer. Hoff⸗ 
licher und naturwiſſenſchaftlicher Sammlungen und mann, Wurſtfabrikant. Hove, Kunſtgärtner. Kann, 
Gegenſtände wird dem Ausſchuß des Ausſtellungs⸗ Kürſchnermeiſter. von Kiedrowski, Tiſchlermeiſter. 
Komitees vorbehalten. 770 Körber, 0 lBRNG e Berl = e 

ür di an, meſſer, Schuhmachermeiſter. Malinski, oſſer⸗ 

Für die Aufftelung und Bewachung der auszu⸗ ester.“ Mosche Stellmachermeiſter. Meibauer, 
ſtellenden Gegenſtände, ſowie für deren Verſicherung N , Voß Mi lis f⸗Buch⸗ 
gegen Feuersgefahr wird das Komitee Sorge tragen, binder k Nahr Er 8 0 5 Mi Ho 5 ud: 
während die Ausſteller außer der pro rata entfallenden bindermeiſter. ühlradt, Würgermeiſter. Otto, 
Nerf M ; 30. Kreis⸗Bauinſpektor. Plath, Schneidermeiſter. Dr. 
Verſicherungsgebühr nur ein mäßiges Standgeld von derer. Wa B. Radke, Häckermeiſt 
1,00 Mark reſp. 0,25 Mark pro Quadratmeter benutz⸗ . r s 30 2 Re us ler 
ter Grundfläche im bedeckten reſp. unbedeckten Raum zul, Mann, Drechslermeiſter. Richter, Topfermeiſter. 


entrichten haben. Auch werden bei der Königl. Eiſen⸗ Schulz Nash inenfabriteant e ede 
7 * 7 = 


bahn⸗Direktion zu Bromberg Frachtvergünſtigungen für] ” 5 - : 
die mit der Eiſenbahn zu befördernden Gegenſtände der meiſter. 3 Su A Brauereibeſitzer. 
Ausſtellung nachgeſucht werden, an deren Bewilligung e, Fan. 

17) Perſonal⸗Chronik. 


nicht zu zweifeln iſt. 
Es iſt in Ausſicht genommen, mit der Ausſtellung Der bisher bei der Direktion. für die Berwang 
der direkten Steuern zu Berlin beſchäftigte Militär⸗ 


eine Verlooſung zu verbinden, deren Gewinne aus 

den ausgeftellten Gegenſtänden angekauft werden follen. Supernumerar Berndt iſt zum Regierungs⸗Sekretariats⸗ 
Für die tüchtigſten gewerblichen Leiſtungen Aſſiſtenten hierſelbſt befördert. 

werden Preismedaillen und Anerkennungs- An Stelle des Kämmerers Kopieske iſt der Ge⸗ 


diplome ausgegeben werden. meinde⸗Erheber Pfeiffer in Hammerſtein zum Stell⸗ 
Mit der Gewerbeausſtellung foll eine Ausſtellung vertreter des Amtsanwalts in Hammerſtein ernannt 
von Lehrlingsarbeiten, für welche ein Standgeld nicht Der Gutsbeſitzer Richard Daehnke zu Grün 


erhoben wird, verbunden werden. ervorragende ; ; g 
Leiſtungen der Lehrlinge werden prämiirt er Durch as 1 I f Aae 10 Laender e 
Herrn Regierungs⸗Präſidenten ſind 3 Staatsprämien e * 


1 60 Mark, 30 Mark und 10 Mark und vom Central⸗ ernannt. 

bewillaund 3 Prämien à 20 und 1 desgl. à 15 M. Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
ewilligt. Königl. Oberlandes gerichts zu Marienwerder 
8. ain waldungen für die Ausſtellung find möglichſt pro Monat Juli 1883. 

bald und wegen der Dispofition über den Raum ſpä⸗ Ernannt: 1) der Rechtskandidat Georg Maſchke 
teſtens bis zum 1. Mai 1883 an das mitunter⸗ zum Referendarius und dem Amtsgerichte zu 
zeichnete Komitee⸗Mitglied, Zimmermeiſter Gebbert in Tuchel zur Beſchäftigung überwieſen, 

Konitz, zu richten. Ueber fpätere Meldungen entſcheidet! 2) die diätariſchen Gerichtsſchreibergehilfen Fuchs 
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und Borczekowski zu etatsmäßigen Gerichts⸗ Lifte der beim Amtsgerichte zu Schlochau zuge⸗ 
ſchreibergehilfen bei den Amtsgerichten zu Dt. Eylau laſſenen Rechtsanwalte. 
bezw. Brieſen, Gelöſcht: 1) der Rechtsanwalt Rhode in der Liſte 
3) die diätariſchen Gerichtsſchreibergehilfen Vetter der beim Amtsgerichte zu Schlochau zugelaſſenen 
und Siebert zu etatsmäßigen Gerichtsſchreiber⸗ Rechtsanwalte. 
gehilfen bei dem Amtsgerichte zu Schwetz bezw. Geſtorben: 1) der Erſte Gerichtsdiener Boigs zu 
bei dem Landgerichte zu Thorn, Culm, 
4) der Gerichtsdiener Beyrau in Pr. Stargardt 2. der Rechtsanwalt und Notar, Juſtiz⸗Nath Gom⸗ 
zum Gerichtsvollzieher k. A. bei dem Amtsgerichte licki zu Graudenz. 
zu Thorn, Die Lokalaufſicht über die Schule zu Turzno iſt 
5) der bisherige Gerichtsvollzieher Doſt zu Thorn dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Schröter in Thorn 


zum ſtändigen diätariſchen Gerichtsſchreibergehilfen übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor Ritter⸗ 


bei dem Amtsgerichte zu Flatow. gutsbeſttzer Keibel zu Folſong von dieſem Amte entbun⸗ 
Verſetzt: 1) der Amtsrichter Samoje zu Culm als den worden. 
Landrichter an das Landgericht zu Graudenz, Der Stations⸗Vorſteher II. Kl. Blöß in Dt. Eylau 


2) der Amtsrichter Schulz zu Mühlhausen Oſtpr. it zum Königlichen Stations⸗Vorſteher I. Kl. ernannt 
N 8 Serie lf 10 18 iber zu N worden. 
3) die Gerichts⸗Aſſeſſoren Herrn erg und Münſter⸗ 4 
berg aus dem Bezirke des Oberlandesgerichts zu 18) Erledigte Schulſtellen. 
Königsberg i. Pr. in den dieſſeitigen Bezirk, Die Schullehrerſtelle zu Pirklitz, Kreis Stuhm, 
4) der Amtsgerichts⸗Rath von Schleuſing zuſwird zum 1. Oktober cr, erledigt. Lehrer evangeliſcher 
Thorn und die Gerichtsvollzieher Blachowski Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
zu Strasburg Wpr. und Stankowski zu Culm haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
mit Penſion in den Ruheſtand. Rittergutsbeſitzer Grafen von Nittbe rg zu Stangenberg 
Eingetragen: 1) der Rechtsanwalt Ulrich in die bei Nicolaifen zu melden. 
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